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daß das Unternehmen vollständig auft der Höhe der eıt steht und den
gespanntesten Erwartungen entspricht,

nnaber: [J Ma x Mühlbacher.

Papst Gregor VIiH (1187/) Von BI7 ustav Kleemann Verlag
Marcus un eber, onn 1912 Seiten

Vorliegende Studie bildet das eift der VO  — Cartellier1 und
Judeich herausgegebenen Sammlung »”Jenaer Historische Arbeiten“. Wenn
auch die Regierungszel des Papstes regor VL vorher VON Mora,
Ur 5 / Jage umfaßt, bietet S1e besonders tür die Kreuzzugbewegung
un ReformgeschichtC f Ausgang des Jahrhunderts einen wichtigen
Beıtrag. regor, Uus Benevent stammend, War z/ u Kanzler selner dreIl
Vorgänger VONN Alexander [11 Fr wurde 21 (Oktober 1187 ZUu

Ferrara um Papste gewählt. och 1mM ersten ona sge1iner Regierung CI -

Kreuzbullen und sandte Legaten ZU 7wecke der1eß 'l dıe ersten großen
Durchführun In alle Welt Nach Deutschland und Frankreich ZO Kar-
dıinal einric VON Albano, ein Cisterzienser. DDie Kreuzpredigt bildete se1t
St Bernhard den ernpun der wıeder anzufachenden ewegung, welche
durch die unglücklichen Ereignisse des ]ahres 1187 Anstoß erhielt
7 u Kaiser Friedrich stand Gregor 3881 iın freundschaftlichem Verhältnis ;
eın guter Ruf War 1Im Munde aller ZeıtgenosSCI] uch mehrere rı1edens-
schließungen zwischen streitenden Königen un Fürsten in Aussıicht.
Fs gelang dem Papst, den Sohn des Kaisers, Önig Heinrich, der ın den
Mathildischen L anden ZUTE großen Beängstigung der Kuriıe ine teste Stel-

ı; gyleichfalls tur die Kreuzzugsidee ZU gewinnen. uch überlung einnahn
dıe innerkirchliche Politik Gregors erfahren WIr AaUus vorliegender Disser-
atıon manch Frireuliches er tür die egelung des Geschäftsbetriebes

der Kurie, Verminderung und Hintanhaltung Von Prozessen, trat regor
u energisch tür die freie Abtwahl ıIn den Ostern gegenüber dem D
fährlichen FEinfluß weltliıcher roßen eın Maßvoll und mıiıt gerechter W ür-
digung der Verhältnisse förderte das ÜÄ dieser eıt sehr notwendige
Reformwerk in der Kirche (jottes. ber bereıts Dezember 1187
wurde Gregor durch einen plötzlichen Tod dahingerafft. Die erste der

Beilagen verzeichnet die egesten VO  —_- LE Urkunden reg V:, welche
TAasser.bei Jaffe-Löwenfeld nıcht verzeichnet sınd.

Stephan Fridolins Mittelalterliche deutsche Predigten, erausge-
geben VO Dr P Ulrich Schmidt Fr München 1913
Lentner, 120 881 un 163 Seiten.

Bereits im Jahrgang 1911 (Seite 353) dieser Zeitschrift hatte ich CGie-
le enheit dıie Dissertationschrift des jetzigen Franziskanerlektors 1m Sankt
Annakloster In München, Ulrich chmidt, anzuzeigen,. Fr brachte -

han Fridolin.nächst dıie Biographie des Nürnberger Franziskaners [ StEırgaänzung derDiesesmal sind sechs Predigten, welche ıne richtige
ersten Schrift bılden Die Predigten handeln über dıe Vorbereitung zu

Chorgebet, über das Verständnis der Psalmen, über . den Hymnus njam
lucıs Orto sidere, “ über den salm „Deus in nomine uo“ un über Psalm
118, 1492 DiIie Herausgabe dieser Predigten bot insoferne keine nNaml-
hatten Schwierigkeiten, als 1n einziger Kodex AaUus der Berliner
Bibliothek vorliegt. An der Fditionstechnik selbst ist nichts beanstän-
den ; 1m Gegenteıil ird mMan angenehm en finden, daß ıne Reihe Ol
eiwas ungewöhnlichen Ausdrücken ın den nmerkungen näher rklärt
iırd Inhaltlich bieten dıie gut abgeteilten Kanzelreden reichlichen Betrach-
tungsstoff, zunächst einmal über einen e1l der ersten kirchlichen Tageszelt,


